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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TSV Hohenrode : VfL Bad Nenndorf II 
Samstag, 14.10.2023, 16:00 Uhr

Becker beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den VfL Bad Nenndorf II hat der TSV Hohenrode am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 gesammelt. Beim VfL
Bad Nenndorf II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 28:4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der VfL Bad Nenndorf II mit 2 Ersatzspielern angereist war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gölzer / Meier waren in der Partie gegen Meistel /
Ritter nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Umlauf / Kerknawi überzeugten im Doppel
gegen Waßmann / Pohl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Bruns / Becker beim 11:8, 12:14, 11:5, 11:7 gegen Koller / Schneider doch überlegen.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Björn
Gölzer beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Frank Waßmann von Beginn an. Björn Meier gewann
anschließend sein Spiel gegen Ewgeniy Meistel anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in
drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sascha
Umlauf war im Einzel gegen Wilfried Koller nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Umlauf mit
11:0 gewann. Mit 3:1 hatte Marcus Bruns im Einzel gegen Jens Pohl die Nase vorn. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Beim anschließenden 3:0 gegen Hans Schneider fand Hamid Kerknawi von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwar brachte Reimond Ritter Christian Becker
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Becker mit 3:1 durch. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 9:0. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hohenrode nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der VfL Bad Nenndorf II vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den MTV
Messenkamp ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Hohenrode
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2023 gegen den TS Rusbend II.

 Statistik:
 TSV Hohenrode

Doppel: Gölzer / Meier 1:0, Umlauf / Kerknawi 1:0, Bruns / Becker 1:0 
Einzel: B. Gölzer 1:0, B. Meier 1:0, S. Umlauf 1:0, M. Bruns 1:0, H. Kerknawi 1:0, C. Becker 1:0 

 VfL Bad Nenndorf II
Doppel: Waßmann / Pohl 0:1, Meistel / Ritter 0:1, Koller / Schneider 0:1 
Einzel: E. Meistel 0:1, F. Waßmann 0:1, J. Pohl 0:1, W. Koller 0:1, R. Ritter 0:1, H. Schneider 0:1


